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Unser Vorstand: 
 
Hegeringleiter: Ulrich Michalke 

Neerst Oh 7 

24613 Aukrug-Bargfeld 

Telefon: 04873 664 

mobil: 0151 22136600 

Mail: mastersmichalke@aol.com 

 gewählt bis 03/2017 

    

Schatzmeister: 
 

Wilfried Lamprecht 

Ziegeleiweg 7 

24613 Aukrug-Innien 

Telefon: 04873 1352 

Mail: wilfried.lamprecht@t-online.de 

 

 gewählt bis 03/2019 

    

Schriftführer: 
 

Michael Schumann 

Bünzer Straße 48 

24613 Aukrug-Bünzen 

Telefon: 04873 973538 

mobil: 0151 654 80 900 

Mail: ms-aukrug@t-online.de 

  

 

 gewählt bis 03/2017 

 

Unsere Obleute:  
 

Obfrau für  
Öffentlichkeitsarbeit: 

Petra Harms 
Heidkatenweg 47 
24613 Aukrug Bünzerfeld 
Telefon: 04873 901187 
mobil: 0170 5543522 

Mail: harms-aukrug@t-online.de 

 

 gewählt bis 03/2017 

    

Obmann für 
Jagdhornbläser: 
 

Henning Rohwer 
Claus-Gloy-Weg 1 
24613 Aukrug Innien 
Telefon: 04873 9598 
Mail: Henning-Rohwer@t-online.de 
 
 

 gewählt bis 03/2019 

    

Obmann für das  
Schiesswesen: 
 

Kersten Krause 
Sofell 5 
24634 Padenstedt, 
Telefon: 04321 989935 
mobil: 0172 5103133 
Mail: galabau@unser-gaertner.de 
 

 gewählt bis 03/2017 
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ÖÖffffeennttlliicchhkkeeiittssaarrbbeeiitt  iimm  HHeeggeerriinngg  AAuukkrruugg  22001155  

Nistkastenbau im Revier Böken 
 
Auch 2015 war der Hegering im Bereich Öffentlichkeitsarbeit  wieder sehr aktiv.  

So wurden Anfang April die ersten Nistkästen zusammengebaut. Das Revier Böken hatte einige Kinder zu 

dieser Aktion eingeladen. Als Veranstaltungsort wurde das Rübezahl gewählt, damit war für Naschitüte 

und Erfrischung zwischendurch und Imbiß hinterher gesorgt. Es dauerte keine Stunde, da waren die 

Bauwerke fertig gestellt. So schnell hatte der Kröger die Knackwurst noch gar nicht heiß. Jedes Kind 

bekam einen Kasten mit nach Hause, der Rest wurde im Revier aufgehängt. 
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Grundschule Wasbek - Schulausflug in die Natur  
 

Im Juni hatte der Hegering die 4. Klassen der Grundschule Wasbek zu Besuch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Petra Harms  

auf dem Hof  

wurden zuerst  

die Nester  

und Nistkästen  

in den Bäumen  

beobachtet. 

Danach konnten 

die Kinder 

Präparate von 

Singvögeln und 

verschiedene 

Nester  

begutachten. 

Nach einer 

Frühstückspause 

ging es ans 

Nistkasten bauen. 

Immer zu zweit 

wurde ein Kasten 

zusammen 

gezimmert.  
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Diese Aktion ist bei der Schule Wasbek sehr gut angekommen. Die Kinder haben mit viel Eifer 

mitgemacht, die Lehrer waren über das Angebot begeistert. Die Eltern freuten sich mit den Kindern über 

die Kästen die sie zu Hause aufhängen durften. 
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Sommerfest des Kindergarten mit Familienralley 
 
Auch mit dem Kindergarten gab es wieder eine gute Zusammenarbeit. Beim Sommerfest auf dem 

Boxberg wurde auf dem Walderlebnispfad eine Familienrallye von Petra Harms eingerichtet. Auf dem 

Weg vom Spielplatz zum Villa Fleur mußten die Familien an verschiedenen Stationen Rätsel lösen, 

Gegenstände ertasten, Müll einsammeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Anschluß wurden unter den Familien Nistkästen verlost, die der Hegering gespendet hat.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Familienrallye war ein schöner Bestandteil des Sommerfestes. Alle Eltern und auch das 

Kindergartenteam waren begeistert von unserem Engagement. 
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Aktion Ferienspass  -  Fahrt in den Wildpark Eekholt 
 
Auch im letzten Jahr waren wieder Aktionen für die Ferien geplant Leider mußte unser bewährter 

Ansitzabend  wegen Sturm abgesagt werden. 

Aber es ging wieder in den Wildpark Eekholt, diesmal haben wir Fahrgemeinschaften gegründet, an 

dieser Stelle vielen Dank an Jutta Isfort und Karl-Heinz Kütemann die mit ihren Bussen die Kinder sicher 

zum Wildpark transportiert haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Insgesamt war es wieder ein schöner Tag. 

Die Kinder hatten 

wieder viel Spaß mit 

den Tieren 

Auch die 

Informationstafeln 

interessierten die 

Kinder sehr 

Natürlich durften auch die 

Fütterungen der Tiere, hier wurden 

vor der Otterfütterung die Fische 

noch eingehend untersucht, nicht 

verpasst werden. 
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Der Boxbergspaziergang  für die Kleinen  
 
Diese Aktion ist dieses Jahr leider nicht so gut angenommen worden. Trotzdem sind wir auch mit einer 

kleinen Gruppe gestartet, um den Walderlebnispfad zu erforschen.  ☺ 

 

 

Boxbergrallye 2015 mit den 4. Grundschulklassen aus dem Hegering Aukrug 
 
Am 11.09.2015 hatte der Hegering wieder die 4. Grundschulklassen  aus Schulen Wasbek, Aukrug, Gnutz 

und Timmaspe eingeladen.  

Über 25 Jäger aus 12 Revieren hatten den Walderlebnispfad auf dem Boxberg mit verschiedenen 

Ständen ausgestattet. So gab es Stationen zu Thema Früchte, Greife, Getreide, Jagdhörner, Müll im 

Wald, Gehölze, Gehörne, Raubwild, eine Taststation und die Kinder konnten sich im Weitsprung messen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Station Greife mit  

Horst Huhn und Astrid Harder  

aus dem Revier Wasbek 
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Die Taststation mit Ulrich Thormählen vom Revier Bünzen / EJB Holm 

 

 

 

Für das leibliche Wohl sorgten wieder Peter Söhnsen und Wilfried Lamprecht. 
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Zum Schluß kam die Siegerehrung, Es gab für alle Kinder eine NatUrkunde, ein Bestimmungsheft, einen 

Stundenplan und die Waldfiebel. Jede Klasse bekam einen Nistkasten. 

 

 

Gewonnen hat die 4. Klasse der Grundschule Timmaspe, Herzlichen Glückwunsch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und wieder möchte ich mich bei meinen Jagdkollegen aus dem 
Hegering Aukrug herzlich bedanken.  

Öffentlichkeitsarbeit ist für die Jägerschaft sehr wichtig,  

und ich finde immer große Unterstützung bei den Aktionen. 
 

Danke 

Petra Harms 

Obfrau für Öffentlichkeitsarbeit im Hegering Aukrug 
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Baumpflanzaktion im Hegering Aukrug 2015 im Revier Bünzen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
  

 

Auch dieses Jahr konnte der Hegering Aukrug 

wieder ein Revier für seine Pflanzaktion 

gewinnen. Die Bünzer Jäger hatten Kinder und 

Eltern aus ihrem Dorf eingeladen, eine 

Obststreuwiese mit 20 Apfelbäumen zu 

pflanzen. Die Löcher wurden mit einem 

Erdbohrer am Trecker vorgebohrt und dann 

konnten die Hochstämme eingepflanzt werde. 

Sie erhielten noch einen Pfahl als Stütze und 

einen Verbiss Schutz, und da jedes Kind einen 

Baum gepflanzt hat, soll dieser noch mit dem 

Namen des Kindes versehen werden. Die 

Bäume wurden zu 75% aus der Jagdabgabe 

und 25% vom Hegering bezahlt. Abgerundet 

wurde die Aktion noch mit einem Imbiss, den 

die Bünzer Jäger spendiert hatten. Es gab 

Knackwurst im Brötchen und Getränke. Alle 

hatten viel Spaß bei dieser Aktion und die 

Kinder werden bestimmt nach „ihrem“ Baum 

sehen. 
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hegering-aukrug.info 
 

Der Hegering Aukrug im internet  -  Unsere neue Hegeringseite 
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RRaauubbwwiillddwwoocchhee  FFeebbrruuaarr  22001166  
  

 

„Wenn ik dat so hör, denn hebb´n wi dietmaal allns richtig moakt.“ 

 

So die Worte von Heinz Fürstenwerth, denn er konnte berichten, daß er mit seine Kollegen 5 Füchse 

gestreckt hatte. 

 

Die Hegeringe Loop und Aukrug hatte wieder zur Raubwildbejagung eingeladen. Und viele Reviere haben 

die Gelegenheit genutzt und ihr Baue noch einmal kontrolliert. So konnte das Revier Krogaspe 5 Füchse, 

Schülp 1 Fuchs, Wasbek 1 Fuchs, Bünzen 1 Marderhund und Loop 1 Marderhund zur Strecke beisteuern. 

Natürlich wurden auch wieder Jagderlebnisse ausgetauscht, es wurde von Füchsen erzählt, denen auf 

dem Weg zum Hühnerstall aufgelauert wurde, es musste auch gegraben werden um einen Marderhund 

zur Strecke bringen zu können und ein Teckel musste, nachdem er im Bau wahrscheinlich auf eine Katze 

getroffen war, zum Tierarzt. Aber es wurde auch berichtet, daß die Füchse recht schnell gesprengt 

wurden, sodaß manches Mal vorbei geschossen wurde. So lagen insgesamt 7 Füchse und 2 Marderhunde 

auf der Strecke. 

 

Für Diskussion führte noch die Terminfindung für nächstes Jahr, ein Teil der Jäger wollte die Fuchsjagd 

lieber im Januar zur Ranzt durchführen, der andere Teil hielt den Termin im Februar für gut.  

Nach einer Abstimmung konnte der Termin für nächstes Jahr ab 06.02.2017 – 12.02.2017 mit Strecke 

legen am 12.02 in Schülp zum grünen Kranz, festgelegt werden. 

 

Nachdem sich alle mit einem leckeren Essen (Riesenschnitzel) gestärkt hatten wurde noch 

gemeinschaftlich im strömenden Regen die Strecke begutachtet. Danach klang der Abend bei Bier und 

Schnaps (natürlich hat das Revier Krogaspe den Schnaps ausgegeben) aus. 

 

Herzliche Glückwunsch und ein kräftiges Weimannsheil dem Revier Krogaspe. 
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AAuuss  ddeenn  RReevviieerreenn  
 

Revier Wasbek 

 
Traditioneller Jagdball in Wasbek  

 

 
Eröffnung des Jagdballs durch das Bläsercorps des Hegering Aukrug 

 
Bis weit nach Mitternacht feierte der Wasbeker Jagdverein Anfang Februar 2016  wieder seinen 

traditionellen Jagdball. Über 70 Gäste hatten sich in "Kühl's Gasthof" in Wasbek zum festlichen Ball 

getroffen. 

 

Der Vereinsvorsitzende Klaus Dahmke konnte neben den Gästen auch den Vorsitzenden der 

Jagdgenossenschaft Sven Jansen sowie den Bürgermeister "Kalle" Rohloff jeweils mit ihren 

Ehefrauen begrüßen. 

 

Im festlich geschmückten Saal durften Tradition und Brauchtum nicht fehlen. Die Aukruger 

Jagdhornbläser waren unter der Leitung von Henning Rohwer mit 16 Bläsern erschienen. Sie eröffneten 

den Abend mit Jagdsignalen und Märschen.  

 

Die Königskette erhielt in diesem Jahr der Weidmann Dieter Ehmcke für den Abschuss von 2 Böcken und 

2 Stück Schwarzwild.  

 

Nach einem festlichen und vorzüglichen Essen, zubereitet von "Fiete " Kühl, -selbst auch Jäger-wurde 

dann bis weit nach Mitternacht das Tanzbein geschwungen.   

 

Veranstalter und Gäste waren sich einig; auf dem nächsten Jagdball in 2017 sehen wir uns  hoffentlich 

alle gesund und munter wieder.  

 

 

Viele Grüße 

Klaus Dahmke 
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HHuunnddeesseeiittee  

  

  

  

  
  

  

UUnnsseerree  NNaacchhssuucchheennggeessppaannnnee  iimm  HHeeggeerriinngg  AAuukkrruugg::  

  

� Bernd Koshyk, Timmaspe, HS,  Tel: 04392-1808 oder 0160-5759111 
� Henning Rohwer, Timmaspe, HS, Tel: 04392-1623  oder  0171-4102363 

� Wolfgang Wohlers, Heinkenborstel, DD, Tel: 04873-602 oder 0173-8606548 

� Karsten Stieper, Timmaspe, HS, Tel.: 04392-6276 oder 0162-9398685 

  

  

  

UUnnsseerr  HHeeggeerriinngg--HHuunnddeettaagg  22001166  

  
Auch dieses Jahr wollen wir unseren jungen und auch unseren erfahrenen Jagdhunden die Gelegenheit 

geben, ihr Erlerntes zu zeigen und sich unter Prüfungsbedingungen zu präsentieren. Alle Hundeführer und 

Hundeführerinnen haben die Gelegenheit sich anschließend in angenehmer Atmosphäre auszutauschen. 

Der diesjährige Hegering-Hundetag findet statt am 04.09.2016. Eintreffen um 8:00 Uhr auf der Hofstelle 

Harms in Aukrug-Bünzen (Bünzerfeld).  

 

Anmeldungen bitte beim Hegeringleiter 

Herzlich Willkommen 
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HHeeggeerriinngg  HHuunnddeettaagg  22001155  
2211..  HHeeggeerriinnggssuucchhee  AAuukkrruugg  

  

  

Der Hundetag unseres Hegerings wurde am 06.09.2015 in einer familiären Runde abgehalten. Vier 

Gespanne erschienen um 9 Uhr auf dem Hof von Petra Harms. Durch unseren Hegeringleiter Ulrich 

Michalke und unseren Bläserobmann Henning Rohwer wurden die Hundeführer und Gäste zünftig 

begrüßt. 

 

 

 

Neben Uli Michalke stellte Klaus Schmidt sich nicht nur als Richter zur Verfügung, sondern auch sein 

Revier, so daß alle Prüfungen direkt vor der Tür abgehalten werden konnten. Bei der Ausarbeitung der 

Fächer und Unterlagen war uns Astrid Harder behilflich. 
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So ging es dann erst mal ans Auslaufen, und dann ans Gewässer. Wie immer mußten die Hunde eine 

tote Ente im Schilf suchen. Alle Hund kamen erfolgreich an die Ente, der eine war sehr schnell wieder da, 

der andere brauchte etwas länger. 
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Danach ging es aufs Feld für die Kaninchenschleppe. Auch hier wurden die Schleppen sauber 

gearbeitet… 

 

…der eine etwas langsamer und andere sehr schnell. 

  

 

Anschließend wurde noch Gehorsam geprüft. 

Dazu wurde der Hund abgelegt und der Führer mußte aus einem Versteck zwei Schüsse abgeben. Der 

Hund mußte die Schüsse aushalten und liegen bleiben, was aber nicht immer klappte, der ein oder 

andere mußte doch mal nachgucken, was sein Herrchen da erlegt haben könnte. 
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.  

 Zum Schluß wurde noch eine freie Suche und Leinenführigkeit geprüft. 

Es war eine Freude, die zum teil betagten Hunde, so schön arbeiten zu sehen. Das sollte jedem Mut machen 

bei diesem Hundetag mitzumachen. Im Vordergrund steht immer die Freude an der Hundearbeit. 

Anschließend wurde bei Petra Harms auf dem Hof gegrillt, und zum Schluß konnte Ulli die Siegerkette an 

Gerhard Mahnsen und seine Hündin Feli überreichen.  

Die anderen Gespanne Bernd Koshyk mit Gomax, Peter Benz mit Dusty und H.J. Struve mit Maja erhielten für 

ihre Teilnahme Urkunden.  

     

Ein erfolgreicher Tag bei schönen Wetter ging zu ende. Alle hatte viel Spaß und der Tenor ist ganz klar: 

Nächstes Jahr machen alle wieder mit. 
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JJaaggddlliicchheess  SScchhiieeßßeenn  
 

 
  

UUnnsseerr  OObbmmaannnn  iinnffoorrmmiieerrtt::  

  
 

Schießen 2015: 
Am 16. Mai fand die Kreismeisterschaft in Alt Bennebek statt. Unser Hegering war leider nur mit zwei 

Schützen vertreten. Unser Landtagsabgeordneter Hauke Göttsch und meine Wenigkeit. 

An dieser Stelle möchte Ich Hauke für sein Engagement danken. Trotz eines sicherlich umfangreichen 

Terminkalenders findet Hauke immer die Zeit, unseren Hegering beim Schiessen zu unterstützen. 

Eine vorbildliche Einstellung. 

 

Hegering- Vergleichschiessen am 12.6 in Bargstedt: 
Wieder mal eine gelungene Veranstaltung. Sehr erfreulich: Der Hegering Aukrug war diesmal mit 13 

Schützen vertreten. Nach den Schiessdisziplinen wieder gemütliches Beisammensein am Grill. 

Vielen Dank an Hauke Sievers und dem Hegering Oldenhütten:. 

 

Landratspokal am 26.9 in Alt Bennebek: 
Unser Hegering konnte mit einer Mannschaft von 6 Schützen antreten.  

Hauke Göttsch (Ehndorf), Bernd Koshyk Timmaspe), Andreas Pingel (Timmaspe), H.W. Maschmann 

(Gnutz), Dirk Sievertsen (Gnutz), Kersten Krause (Padenstedt). 

Vielen Dank für die Teilnahme. Auch wieder eine gelungene Veranstaltung mit viel Spaß und guter 

Verpflegung. 

Dank an die Kreisjägerschaft Schleswig. 

 

Auch in diesem Jahr wird es wieder diese Veranstaltungen geben. Ich hoffe wieder auf eine rege 

Teilnahme bzw. auf noch mehr Schiessfreudige. Unser Hegering wird auch wieder die Startgelder und 

Munition übernehmen. Die Termine werden auf unserer Internetseite angekündigt. Ausserdem  

werden, wie gewohnt, die Reviersprecher schriftlich informiert. 

 

Der Schießstand Baumgarten wird z.Zt. saniert und uns bald wieder zur Verfügung stehen. Für uns 

sicherlich von Vorteil, da etwas besser zu erreichen als Alt-Bennebek. 
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Und mal wieder etwas zum ärgern: 
 

Die EU hat die Pariser Terroranschläge zum Anlaß genommen, sich mal wieder mit dem Waffenrecht zu 

befassen. Die Änderungsvorschläge lauten wie folgt: 

 

� Regelmäßige medizinische Tests von Legalwaffenbesitzern. 

� Verbot bestimmter halbautomatischer Waffen. 

� Verbot des Online- Handels von Waffen und Waffenteilen. 

� Zeitliche Begrenzung der waffenrechtlichen Erlaubnis. 

 

Und dieses Absurdum soll nun der Terrorbekämpfung dienen. Es ist eine schlichte Diffamierung aller 

Legalwaffenbesitzer. Wir werden von den Leuten, die gebetsmühlenartig Toleranz und 

Gutmenschentum fordern, mit Terroristen gleich gestellt. 

 

Aber der Widerstand war enorm. Die Jagdverbände, Forum Waffenrecht und div. Verbände wie auch 

Einzelpersonen haben auf das Schärfste protestiert. Eine Online- Petition von Firearms united und den 

o.g. Verbänden wurde bis zum 26. Januar von über 300.000 Personen unterzeichnet. 

 

Aber das ist noch alles nicht vom Tisch. Und mit Sicherheit werden sich diese Herrschaften noch mehr 

ausdenken. Allein die bundesdeutschen rot- grünen Landesregierungen werden schon für reichlich 

Zündstoff, Ärger und Arbeit sorgen. Bitte die Webseiten des Ljv etc. beachten. In der Regel wird dort 

eine Petition organisiert. Auch ich werde ggf. Unterschriftenlisten an die Reviere schicken. 

 

Zur Zeit liegt ein Entwurf über die Novellierung des Bundesjagdgesetzes vor. Ziel ist eine 

bundeseinheitliche Regelung für Bleifrei- Munition und dem Pflicht-Schießnachweis.  

Den sogenannten Übungsschießnachweis (=Pflichtschießnachweis) muß jeder Jäger vorlegen der mit 

Flinte oder Büchse zur Jagd will. Das Gesetz wird wohl im Herbst verabschiedet und unsere grün-roten 

Landesregierung werden wohl nichts besseres vorhaben als das Gesetz in Kraft zu setzen. 

Das bedeutet, daß jeder der im Herbst zur Jagd möchte, diesen Nachweis neben dem Jagdschein 

vorlegen muß. 

 

Wie das so schnell funktionieren soll ist natürlich noch nicht klar. Das wird die rot-grünen Diktatoren 

auch wenig interessieren. Also, besucht die Schießstände rechtzeitig und laßt Eure Schießnachweise 

abstempeln bzw. neue ausstellen. Es könnte nämlich theoretisch passieren, daß bei Inkrafttreten des 

Gesetzes, der eine oder andere Stand schon geschlossen ist oder es könnte Engpässe geben.  

Für Organisation von Schießstandbesuchen stehe ich jederzeit zur Verfügung. 

Aktuelle Neuigkeiten gibt's auf unserer Internetseite, sehr wichtige Meldungen gebe ich auch an die 

Reviersprecher. 

 

Bis dahin ein erfolgreiches, ruhiges Jagdjahr 

mit einem kräftigen Waidmannsheil, 

Kersten Krause 
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! 
 
Bei Beginn der Kontrolle unbedingt angeben daß sich Waffen im Fahrzeug  

befinden. Dazu zählt auch das Messer im Handschuhfach oder auch am Mann !! 
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Unsere Schießstände im Überblick 
 
 
 

 
       www.ssz-kasseedorf.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_____________________________________________________________________________________ 

 

 

 
 

www.waffen-schrum.de 

 

Das Schießkino 

 

Die DJV Schießanlage 

 

 

 

 

 



HHeeggeerriinngg  ZZeeiittuunngg  22001166    
  

 

 
  Seite 25  

 

 
 

 

 

  
 

        www.schiessstand-warder.de 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________ 

 

 

  
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.schiessstand-hartenholm.de 
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DDaa  aauuff  ddeenn  SScchhiieeßßssttäännddeenn  aauucchh  TTeerrmmiinnee  vvoonn  GGrruuppppeenn,,  RReevviieerreenn,,  HHeeggeerriinnggeenn  eettcc..  ggeebbuucchhtt  wweerrddeenn,,  

kköönnnnttee  eess  ,,  wweennnn  mmaann  aallss  GGrruuppppee  sscchhiieeßßeenn  mmööcchhttee,,  TTeerrmmiinnsscchhwwiieerriiggkkeeiitteenn  ggeebbeenn..  EEss  wwäärree  ssiinnnnvvoollll  ssiicchh  

vvoorrhheerr  aauuff  ddeemm  SSttaanndd  aannzzuummeellddeenn  bbzzww..  ssiicchh  vvoorrhheerr  zzuu  iinnffoorrmmiieerreenn..  GGeerrnnee  aauucchh  bbeeii  mmiirr  mmeellddeenn..    

IIcchh  wweerrddee  aalllleess  vveerraannllaasssseenn..  

  

KKeerrsstteenn  KKrraauussee  

OObbmmaannnn  SScchhiieeßßwweesseenn  
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UUnnsseerree  JJaaggddhhoorrnnbblläässeerr  
 

  
  

UUnnsseerr  OObbmmaannnn  bbeerriicchhtteett::  

  

JJaaggddhhoorrnnbblläässeerr  ffeeiieerrnn  JJuubbiillääuumm  
 

Am 15.08.2015 feierte die Bläsergruppe Aukrug ihr 15 jähriges Bestehen bei Sven Hierländer in der 

Kartoffelhalle in Bünzen. Zum großen jagdlichen Konzert waren neben den Aukruger Bläsern 

Bläsergruppen aus Hohenwestedt, Hademarschen, Jevenstedt, Neumünster, aus Nordrhein Westfalen 

das Bläserkorps Bad Meiningen und die Holsteiner Alphornbläser eingeladen, die trotz des einsetzenden 

Gewitterschauers ihr Können eindrucksvoll unter Beweis stellten.  
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Anschließend wurde in der Halle noch bis zum frühen Morgen getanzt und gefeiert.  

Wir danken allen Helfern für die Unterstützung beim Auf- und Abbauen und natürlich auch für die Hilfe 

während des Festes. Ebenfalls bedanken wir uns für die zahlreich eingegangenen Glückwünsche und 

Geldspenden, sowie für die netten Grußworte vom Kreisgruppenvorsitzenden Hans Popp und 

Rotwildhegeringleiter Jochen Rohwer. 

 

 
 

 

So wurden die zahlreichen 

Zuschauer über 2 Stunden 

mit Jägermärschen, Fanfaren 

und Signalen erfreut. 

 

Ein besonderer Dank geht natürlich auch 

an Petra Harms, die unseren Hegering 

mit einem Stand hervorragend 

repräsentiert hat und an Sven 

Hierländer, der uns durch die 

Bereitstellung seiner Kartoffelhalle dieses 

Fest erst ermöglicht hat. 
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JJuunnggjjääggeerr  AAuussbbiilldduunngg  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.deula.de/rendsburg/jaeger 
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EEhhrruunnggeenn  22001166  
 

 

… für 6600 Jahre Mitgliedschaft im Landesjagdverband: 

Hans Beckmann, Rosenhof 

Hinrich Beckmann, Arpsdorf 

 

 

… für 5500 Jahre Mitgliedschaft im Landesjagdverband: 

Heinz Kröger, Padenstedt 

 

 

… für 4400 Jahre Mitgliedschaft im Landesjagdverband: 

Dietrich Reich, Innien 

Peter Albrecht, Ehndorf 

 

 

… für 2255 Jahre Mitgliedschaft im Landesjagdverband: 

Karsten Stieper, Timmaspe 

Brar Rohweder-Brux, Timmaspe 

Thomas Hoffmann, Homfeld 

Thies Ehrenberg, Timmaspe 
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WWaahhll  eeiinneess  22..  KKaasssseennpprrüüffeerrss::  

Wahlperiode: Jagdjahr 2016/2017 

FFuunnkkttiioonn  KKaasssseennpprrüüffeerr    22001155//22001166  KKaasssseennpprrüüffeerr    22001166//22001177  

Erster Kassenprüfer Klaus Schmidt, Bünzen Jan Auen, Ehndorf 

Zweiter Kassenprüfer Jan Auen, Ehndorf Wahl am 31.03.2016: 

 

  

  

  

 

 

 

WWiillddttiieerr--KKaattaasstteerr  SScchhlleesswwiigg--HHoollsstteeiinn  

Das Wildtier-Kataster Schleswig-Holstein ist bundesweit führend bei der Untersuchung unserer 

Wildtiervorkommen. Die Erkenntnisse sind aus jagdpolitischer Sicht von großer Bedeutung und sind 

bereits bei jagdpolitischen Entscheidungen pro Jagd berücksichtigt worden.  

Darum plädieren wir dafür, das Wildtier-Kataster durch eine entsprechende Beteiligung bei der 

Erhebung zu unterstützen. 

Neu ist, die Möglichkeit einer direkten Erfassung im internet. Wählen Sie dazu die internet-Adresse 

http://www.wildtier-kataster.uni-kiel.de und melden Sie sich an. Anschließend werden Sie für Ihr Revier 

freigeschaltet und können die Erfassung direkt vornehmen. 

Folgende Erhebungen werden 2016 durchgeführt 

� ... 

� ... 

 

Bitte bearbeiten Sie auch die auf Papier zur Verfügung gestellten Erhebungsbögen 2016 und reichen 

diese fristgerecht ein beim Hegeringleiter, Ulrich Michalke oder dem Schriftführer, Michael Schumann. 

� „wenn wir nicht zählen, tun das andere“ 
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Die Jagdstrecken in unseren Revieren – Schalenwild/Haarwild 1 
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Die Jagdstrecken in unseren Revieren – Schalenwild/Haarwild 2 
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Die Jagdstrecken in unseren Revieren – Federwild 1 
 

 



HHeeggeerriinngg  ZZeeiittuunngg  22001166    
  

 

 
  Seite 37  

 

 
 

Die Jagdstrecken in unseren Revieren – Federwild 2 
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Zusammenfassung der Jagd- und Schonzeiten 
des Bundes und des Landes Schleswig-Holstein 

 
Fettdruck: 

Landesspezifische Abweichungen von der Bundesverordnung vom 
2. April 1977 (BGBl. I S. 531) gemäß Landesverordnung über jagdbare Tierarten 

und über die Jagdzeiten vom 11. März 2014 
 
 

Rotwild Kälber 01.08. – 31.01. 
Schmalspießer 01.08. – 31.01. 
Schmaltiere 01.08. – 31.01. 
Hirsche und Alttiere 01.08. – 31.01. 

Dam- und Sikawild Kälber 01.09. – 31.01. 
Schmalspießer 01.09. – 31.01. 
Schmaltiere 01.09. – 31.01. 
Hirsche und Alttiere 01.09. – 31.01. 

Rehwild 
 

Kitze 01.09. – 31.01. 
Schmalrehe 01.09. – 31.01. 
Ricken 01.09. – 31.01. 
Böcke 01.05. – 31.01. 

Muffelwild 01.08. – 31.01. 
Schwarzwild 16.06. – 31.01. 

Vorbehaltlich der Bestimmungen des § 22 Abs. 4 
des Bundesjagdgesetzes darf die Jagd das ganze 
Jahr auf Frischlinge und Überläufer ausgeübt 
werden. 

Feldhasen 01.10. – 31.12. 

Wildkaninchen* 01.10. – 31.12. 

Nutrias 01.08. – 28.02. 

Füchse* 01.07. – 28.02. 
Jungfüchse ganzjährig 

Marderhunde ganzjährig vorbehaltlich der Bestimmungen des 
§ 22 Abs. 4 des Bundesjagdgesetzes 

Waschbären ganzjährig vorbehaltlich der Bestimmungen des 
§ 22 Abs. 4 des Bundesjagdgesetzes 

Stein- und Baummarder 16.10. – 28.02. 
Iltisse 16.10. – 28.02. 

Hermeline 16.10. – 28.02. 

Mauswiesel 16.10. – 28.02. 

Dachse 01.08. – 31.01. 

 
* Im Bereich der Deichkörper, Warften oder sonstiger Erhöhungen außerhalb der Seedeiche darf die 

Jagd auf Wildkaninchen und Füchse zur Gewährleistung der Deichsicherheit und zum Schutz von 
Küstenvögeln ganzjährig ausgeübt werden. 
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Minke ganzjährig vorbehaltlich der Bestimmungen des 
§ 22 Abs. 4 des Bundesjagdgesetzes 

Fasanenhähne 01.10. – 15.01. 
Ringeltauben 01.11. – 31.01. 

Graugänse 01.08. – 31.01. 
Mit der Maßgabe, dass die Jagd in der Zeit vom 
01.09. – 30.10. und vom 16.01. – 31.01. nur zur 
Schadens-abwehr auf gefährdeten Acker- und 
Grünlandkulturen ausgeübt werden darf. 

Kanada- und Nilgänse 01.08. – 31.01. 

Nonnengänse 01.10. – 15.01. 
Mit der Maßgabe, dass die Jagd nur zur 
Vergrämung und lediglich in den Kreisen 
Nordfriesland, Dithmarschen, Pinneberg und 
Steinburg außerhalb von europäischen 
Vogelschutzgebieten und nur zur Schadens-
abwehr auf gefährdeten Acker- und Grünland-
kulturen durchgeführt werden darf. Die 
Notwendigkeit zur Abwehr erheblicher Schäden 
auf Grünlandkulturen muss zuvor durch einen 
anerkannten Sachverständigen festgestellt 
worden sein. Die erlegten Nonnengänse sind in 
der Wildnachweisung gesondert zu erfassen. 

Stockenten 01.09. – 15.01. 
Krick- und Reiherenten 01.10. – 15.01. 
Pfeifenten 01.10. – 15.01. 

Mit der Maßgabe, dass die Jagd in den Kreisen 
Nordfriesland, Dithmarschen, Steinburg, 
Pinneberg und auf der Insel Fehmarn zur 
Abwehr erheblicher Schäden auf gefährdeten 
Ackerkulturen auch zur Nachtzeit ausgeübt 
werden darf. 

Waldschnepfen 16.10. – 15.01. 
 

Silbermöwen 01.10. – 10.02. 
 

Rabenkrähen 01.08. – 20.02. 

 

Wildarten mit ganzjähriger Schonzeit: 
 
Rebhühner, Fasanenhennen, Türkentauben, Höckerschwäne; Ringel-, Bläss- und 
Saatgänse, Spieß-, Berg-, Tafel-, Samt- und Trauerenten, Blässhühner, Lach-, 
Sturm-, Mantel- und Heringsmöwen, Nebelkrähen und Elstern. 
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meine Notizen: 
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